
Aphra steckt mal wieder bis über beide Ohren im Schlamassel!
Nachdem sie unter Zwang einen Auftrag für den psychopatischen 
Droiden Triple-Zero ausgeführt hat, gibt es wohl niemanden in der 
Galaxis, der nicht hinter ihr her ist. Egal ob Imperiale oder Rebel-
len, jeder hat mit Aphra noch eine Rechnung offen. Das gilt auch 
für Darth Vader, der höchstpersönlich Jagd auf die zwielichtige 
Archäologin macht.
Doch damit nicht genug, denn in diesem Chaos trifft Aphras 
Ex-Freundin Sana Starros auf ihre Nachfolgerin Magna Tolvan. 
Schlimmer kann es eigentlich nicht mehr 
werden für Aphra, aber da kann man 
sich bei ihr ja nie wirklich sicher sein.

Dieser Band enthält 
die US-Ausgaben 
Doctor Aphra #20-25.

ALLES BLEIBT BEIM 
ALTEN … ODER?
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„ich soll also 
einfach nur … 
reden? Okay 
… also … mal 

sehen.”

„ich bin seit fast 
einer Woche im 
Accresker- 

Knast.”
„Es ist gar 

nicht so übel. 
ein Kinderspiel, 
solange man in 
der Nähe sei-

nes zugeteilten 
Hubdroiden 

bleibt.”

Achtung!

Achtung! 
Tägliche 

Nahrungs-
verteilung! 
Achtung!

„Natürlich gibt es 
eine Hackordnung 
für das Wohlbefin-
den der Kreaturen 

hier, aber Kamerad-
schaftsgeist 

gibt’s auch.”

„immerhin 
sitzen wir alle 
im gleichen 

Boot.”

„ich hatte heute meinen ersten 
Einsatz. Absprünge aus 

einem Cockpit sind eine Sache, 
aber … es ist schon seltsam, 
den Weltraum so an Dir vor-

beigleiten zu sehen.”

„Aber es gibt so 
einiges an diesem 

Knast, das bei ge-
nauer Betrachtung 

seltsam ist.”

„Keine Zellen, 
keine Ausgangs-

sperre, keine 
Suchscheinwerfer.

„ich schätze, 
das imperium 

hat sich einfach 
gedacht …”
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Accresker-Gefängnis
Unterwegs

„… wozu
auch?”

„Yo … was 
Knackis an-
geht, seid 

ihr mehr als 
grosszügig.”

Nehmt eine 
Waffe!

Rebellenschiff, 
lahmgelegt 

durch Flotten-
kontakt! Bereit 

machen zum 
Entern!

„Da erwartet 
man im Gegen-
zug einfach 

nicht so viel.”

„Erspar 
uns das 

geschleime, 
insasse. Das 
bringt nix.”

„Du sollst 
über Dich

reden. 
Darum sind 
wir hier.”
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„Weisst Du was? Es 
hört sich vielleicht 
verrückt an, aber 

… das ist auch 
wunderschön.”

„Achttausend Tonnen zer-
trümmerte Kriegsschif-
fe, zusammengehalten von 
einem Attraktorknoten, 

herumgeschleppt von einem 
Kreuzer an Fäden. Es ist 

schon fast sowas wie mein 
,Zuhause’ geworden.”

„Und ihr Jungs? Zur 
Hölle … ihr Jungs, 
gebt uns alles, was 
wir brauchen. Atmo-
sphäre, Schwerkraft, 

Licht …”

Kontrollier-
te Kollision 

in drei … 
zwei … 
eins …

„ich? Was soll ich 
sagen? Also … ich 
bin kein Engel, 
aber ich bin auch 

kein böser Mensch.”

„Alles, was ich will, 
ist eine Chance, 

meine Fehler wieder-
gutzumachen.”

Enterhaken 
geworfen! 
Alle Enter-
trupps …

„Kopf runter, Kinn 
hoch! ich sitze nur 
meine Strafe ab 
mit Geduld und 

Würde.”
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Aaaaaaangrrriiifff!

„Mein Name ist Joy-
stick Chevron, von 
der Gefangenen-

legion von Accresker 
… und ich bin stolz, 

meinen Beitrag für das 
imperium zu leisten.”

„Sie lügt, Sir. in  
beiden Belangen. 
Wohl eine Art der  
… ich weiss nicht  

… natürlichen  
Resilienz.”

„Lassen Sie sie 
weiter Reden, 

Leutnant. Es hilft, 
die Sonde zu 
kalibrieren.”
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„Nun… wie ist es 
ihnen in der jüngs-
ten Schlacht er-
gangen, insasse?”

„Oh, ich fand‘s 
tolllll! Truppen-

gefechte sind 
so richtig … 
mein Ding.”

Aaahhh!

„Und was gibt es zu 
befürchten, wenn man 
seinen eigenen Schutz-

engel hat?”

Sträfling 2317!  
Du bist weiter als 
zehn Meter von 

mir entfernt  
während des  

Gefechts!

E-es ist mein 
Fuss, Hubdroide! 
Nur … nur eine 
Sekunde! ich bin 

gleich da!

Abgelehnt! 
Wir  

marschieren 
weiter!

Nein… 
nein!

„ich meine…  
explodierende 

Mikroimplantate, 
ausgelöst durch 
Distanzsenso-
ren? Das ist ein 
super Anreiz 

für Eure  
Truppen!

„Wie gesagt: Wenn 
man bei seinem 
Hubdroiden 
bleibt, ist es  
kinderleicht.”

„Deswegen war 
das, was passiert 

ist, so … so  
tragisch!”

Oh nein!  
Rebellen-
truppen!

Aaaangrifff!
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Fehlein-
schätzung! 
Das waren… 
klick klick… 

unbewaffnete 
Organismen! 

W-wir mar… zzt 
… vvvvb … mar-
schieren zzzt[]

Was 
ist mit dem 
Sarge?

     Hey, 
Kumpel, 

Du bist, ah, 
Flopso, 
oder?

Tr-tr-treibstoff-
reglerschalt-

kreis fe-kj-feh-
kl… Fehler …

Nein, Lopset! 
Lopset Yas! ich bin 

nur Elektriker! ich 
sollte gar nicht hier 
sein! ich sollte gar 

nicht h…

Hm, was 
soll‘s. ich 

stelle mich eine 
Sekunde hinter 

Dich. Einfach 
nur so.

„Also behauptest Du, 
Dein Hubdroide wurde 
zerstört, wodurch 
Dein gesamter Trupp 

getötet wurde?”

„Ausser die-
sem Flopso- 
Typen, ja.”
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Das ist unmöglich, 
Häftling. Dein implan-

tat wäre nach 
20 Sekunden von 
selbst detoniert.”

Oh nein, 
oh nein, 
ohhh …

„Ja, das war echt 
knapp. Glücklicher-
weise kam gerade 

ein anderer 
Trupp vorbei.”

Drei Lebens-
formen 
erkannt. „Moment 

… drei?”

„Also, nichts für 
ungut, aber manche 
Techs von hier sind 

fehlerhaft. ich 
erzähle nur, 
wie es war.”

„Sie hat Recht, 
Sir. Erst gestern 

wurden drei 
insassen in einen 
Müllverdichter 
gesaugt und …”

„Halt die 
Klappe, idiot! 

Lass sie 
reden!”

Bitte! 
Biiittteee nimm 
uns in deine 
Truppe auf,  
Hubdroide!

„Er hat uns angesehen 
und unsere Mikro-
bomben mit seinem 
Transmitter verbun-
den. Das hat unser 

Leben gerettet.”

„Unmöglich! Das 
sollen sie nicht 
tun! Kriminelle 

sind entbehrlich! 
Das ist doch der 

Punkt!”

„Dieser bestimmte Droide 
war einer aus der neuen 

Reihe, Sir. Wurde erst ver-
gangene Woche geliefert 
und umprogrammiert.”

„Er behauptet, er hat 
seinen eigenen Trupp 
in einer Reihe von … 
nun … zweifelhaften 
Unfällen verloren. er 
hat wohl einfach Res-
sourcen gebündelt.”

„Sehen Sie? ich 
sage die Wahr-
heit! Ausserdem 

… jeder, der mich 
kennt, wird ihnen 

sagen …”
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„… dass ich 
schnell Freund-
schaft schliesse.”

Willkommen in Trupp 
Dek-Nil kannst Du die 
Sterne schmecken 

Höre wie sie sich auf-
türmen anschwellen 

ohhhh
Wir sind das Cre-

scendo des Traumes 
eines Flohs lasst 

uns nicht angreifen, 
sondern tanzen ja

Taaanzen

ich hab 
Dich auch 
vermisst, 
Kumpel.

Lass uns hier 
raustanzen, 

okay?

„ich glaube kein Wort 
davon. Mitfühlende 

Droiden … Treibstoff-
explosionen … Das 

klingt sehr konstruiert.”

„Stellen Sie 
die Sonde 
auf Maxi-

malkraft!”
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„ich verlange, 
zu erfahren, 

wer diese Frau 
ist!”

Chelli Lona 
Aphra.

Chelli Lona 
Aphra.

Chelli Lona 
Aphra.

Chelli Lona 
Aph…

…

Hm? Oh! … ich bitte tau-
sendfach um Entschul-
digung, Beetee. ich war 
Lichtjahre entfernt.

Was war das?

Wütend? Oh, 
meine Güte … 

nein!

Zwar hat sie meine kost-
barsten Erinnerungen 

unknackbar Ver-
schlüsselt und ist dann 
verschwunden. Aber auf 
Kessel kann Schlimme-

res passieren, sagt man.

ich werde wohl höflich 
ein paar Erkundigungen 

einholen. Ein paar … 
besonnene und mass-
volle Schritte unter-
nehmen. Aber wütend?

Gesegnet seien 
Deine Schalt-

kreise. Nein, du 
kennst mich, 

Beetee.
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Son-Tuul
Raumhafen

ich werde 
nie wütend.

„Also? Los 
jetzt, was 
ist dann 

passiert?”
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